
Korallenreif

Korallen wuchern dort im Graben,

Polypen fächeln aus den Waben

der Becherlinge. Welch ein Staunen,

man weiß, es sind des Frostes Launen,

die diese Gaukelei bescheren.

Der Reif durchkreuzt die alten Lehren,

dass Tierstein nur Atolle zeigen.

Hier unter grünen Tannenzweigen

verleiten Silbernesselfäden 

vom Schmuck des fernen Riffs zu reden.
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